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Großherzoglich Badisches

Anzeige - Blatt
f ü r - e n

See , Donau , Wiesen - und Dreisam - Kreis .
Nro . 54. Mittwoch den 7. Iuly 1813.

M k t Großherzoglich Badischem gnädigstem Privileg so.

O v rlg kettliche Aufforderungen
Schuldenliquidation des wahnsinnigen Jakob

Delabar zu Schrlingen .
( 1 ) Alle diejenigen , welche an das Äermö .

gen des wahnsinnigen Jakob Delabar aus
Schrlingen etwas zu fordern haben , werden
anmit aufgefordert , auf den 20trn July
Vormittag im Kronenwirthshaus in Schelm ,
gen vor brr Theilungskommissivn zu erscheinen ,
und ihre Forderungen gehörig zu liquidiren .

Endingen den 25 . Juny 1813 .
Großherzoglichrs Bezirksamt .

Dr . Kaps « rer .
Schuldenliquidation des Peter Fineisen , Hakt -

lemüller zu Oberschwandorf .
( 1 ) Peter Ftnetsen , HatklemüSer zu

Oberschwandorf , hat sich insolvent rrklärr .
ES wird deßhalb über sein Vermögen Gant er .
kennt , und zur Liquidation der Passiven Tag .
fahrt auf Montag den 26trn Iuly vor
dem Theilungskommiffariat daselbst anberaumt ,
woben dessen Gläubiger bey Strafe drS BuS .
fchlusses ihre Forderungen zu liquidiren haben .

Stoekach den 23 . Juny 1813 .
Großherzoglichrs Bezirksamt .

Müller .
Schuldenliquidakion und Gütcrverkauf des

Wendrlin Strittmatters in Schwarz »
Halden .

( 1 ) DieGlaubigerdesWendelin Stritt .
matterS in Schwarzhalden werden Hiemit
aufgefordert , ihr« Forderungen an seiden am

Dienstag den 27trn d. M . in der Früh
um 8 Uhr vor einer dießamtlichen Kommission
im Wirthshaus zu Seebrugg um so gewisser
anzugeben , als sie damit nachher nicht mehr
gehört werden würden .

Nach geschehener Liquidation wird das halbe
Haus , 2 Iauchcrt 1 Viertel Matten ; i Jan .
chert 2 Mertel Acker » und 15 Iauchert AuS >
feld zur Befriedigung besagter Gläubiger an
den Meistbirthenden verkauft werden » wobey
Auswärtige mit obrigkeitlichen Vermögens «» «,
statt « sich zu versehen haben .

Bonndorf den 1 . Iuly 1813 .
Großherzogtiches Bezirksamt .

W i d m a n n.
Ediktalvorladung und Schuldenli¬

quidation .
( 1 ) Der Müller Iohanu Georg Erker

von Reichenbach hatte dir Mühle des Nikolaus
Kaiser zu Obrrgebisbach , diesseitigen Amtes ,
im Bestand , und hat sich vor einiger Zeit von
da heimlich fortdegeben .

Es wird daher gegen denselben und sein mit
Beschlag belegtes Vermögen der Gantprozeß er .
kannk , und zur Vornahme der Aktiv . und
Passiven . Schuldenliquidation Tagfahrt auf
Samstag den 21ten August d. I . Vor .
mittaas 9 Uhr bey Großherzoql . Amtsrevisorat
dahier angeordnet ; wodev dessen Gläubigerand
Schuldner zu erscheinen haben , widrigenfalls
«rsterr von der Maste ausgeschlossen , letztere aber
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zur Zahlung der Forderungen des Trier , wie
fir iu seinen Aufschreibnngen erscheinen, ohne
eine fernere Einwendung anzunehmen , verfällt
werden.

Eben so wird Johann Erker aufgefordert,
bey Vermeidung der gesetzlichen Nachtheile von
heute an bis zum 21 . August d. I . sich vor
Unterzeichneter Behörde zu stellen .

Zugleich wird zur Vermeidung der Kosten
den etwaigen auswärtigen Gläubigern des Er»
1er bemerkt , daß nach der vorliegenden Vcr«
mögensuntersuchung dessen reines Akrivvermö.
gen blos in 18 g . 45 kr. bestehe.

Säckmgen den 21 . July 1813.
Großhcrzogliches Bezirksamt.

Gerhard .
Schuldenliquidalion des verstorbenen Joseph

K i e n z l e r von Schönwald.
(2) Ans Ansuchen der Erben des verstorbenen

Joseph K l e n z 1 e r sogenannten Högebaure » von
SchönwÄd werden sämmtliche Gläubiger deffel.
den zur Liquidation ihre Forderungen, und zur
Erzielung eines Nachlaßvertrags auf Mon »
lag den ISten July d. I . vor daS Amts,
rcvisorat dahier vorgeladen , um ihre Forderun.
gen gehörig zu tiquidiren , indem die Richter,
schiinendcn von der vorhandenen Vermögens »
maffe ausgeschlossen werden müßten .

Trybcrg den 21 . Juny 1813.
Großherzogl . Bad. Amtsrevisorat.

Ernst .
Schuldcnliquidation - egen den Lcukensbrrger

Bürger Michael Gräber .
(3) Gegen den Leutensberger Bürger Mi «

chael Gräber ist eine öffentliche Schulden.
' liquivation verhängt , und Termin zur Vor .

nähme derselben auf den i2tenJulytm
Ochsenwirthshauö zu Wolfenwetler anberaumet,
wodey die Gläubiger unter Beybringung ihrer
Beweisurkunden zu erscheinen, ihre Forderun»

gen «mzumelden , widrigenfalls aber den Aus.
schloß von der gegenwärtigen Vermögensmasse
zu gewärtigen haben.

Frcyburg den 13. Juny 1813.
Großherzogl . Bad. Erstes Landamt.

Wundt .
Echuldrnliquidationder verstorbenen Mathias

Strubschen Eheleute zu Hochdorf .
( 3) Um die Veriasscnschaft der zu Hochdorf

verstorbeneuMathias Strubschen Eheleute
verläßlich ausetuander setzen zu können , fallt
die Erhebung des Schuldenstandcs derselben nö»
lhig , wozu Tagfahrk auf Montag den 12.
July d« I . Vorm'tta'gs vor Amt dahier an.
geordnet wird , wodey alle jene , welche eine
Forderungan gedachte Veclassenjchaft zu machen
gedenken , bey Vermeidung des Ausschlusses zu
erscheinen und zu tiquidiren haben .

Freyburg den 21 . Juny 1813.
GroßherzoglicheS Amt über Hochdorf .

Do bei .
Vorladung des Bernhard Mayer von

Uttenhofen.
( 1) Der miiizpßichtige , durch das Loos zum

Militairdienst bestimmte, in vorigen Änzcigs.
blättern bereits einberufcne Bernhard Mayer
von Uttenhofen , hat sich zwar wieder gestellt ,
ist aber kürzlich, da er nach Carlscuhe häkle
transportiert werden sollen , wieder entwichen.

Derselbe wird andurch neuerlich aufgefordert «
sich binnen 4 Wochen bey dem diesseitigen Amir
zu stellen , widrigens gegen ihn nach der Lan.
dcskonstitution verfahren werden ivürde.

Blumenfeld den 28- Juny 1813.
Großherzogl. Bad. Bezirksamt,

v . Hayberk .
Vorladung des Martin Lauber von

Bcueen .
( 1) Der milizpStchtige Martin Lauber

von Beuren , welcher durch das Loos zum
Großherzogiichen Kriegsdienste bestimmt worden,
ist entwichen.

Derselbe wird daher aufgefordert , sich binneu
6 Wochen bey dem bieff. tttgen Amte wieder zu
stellen , und ffch wegen seines böslichen Austritts
zu verankworlrn ,( wlbrtgcns man gegen ihn
jenes verfügen würde , was die Laudeskoustilu«
tion gegen derley Ausreißer verordnet .

Blumenfeld den 28 . Juny 1813.'
Großherzogl . Bad . Bezirksamt.

v. Haudert .
Vorladung des Rekruten Fr . Joseph Mül .

ler von Häusern «
(1) Franz Joseph Müller von Häu«

fern , Schreiner , geboren im Jahre 1793, muß
zum Grohherzogl . Bad . Mtlttatr einrücken , und
dcfindek sich im Jnnlande auf der Wanderschaft .

Derselbe wird anmit porgeladen , binnen 4
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Wochen sich vor Amt um so gewisser zu stellen ,
wlbrigens nacd den höchstem Verordnungen ge»
gen ihn verfahren würde .

St . Blasien den 28 . Juny 181Z.
Großherzogl . Bad . Bezirksamt .

Wetzet .
Vorladung Milizpflichtiger .

( 2) Da dir Reservisten Franz Wilhelm He »
cke l , Joh . Wilhelm Siegelst und Andreas
W ä r t h l e von Schlüchtern das Loos zum wirk,
lieben Miittairdicnst getroffen hat , dieselbe sich
aber böslich entfernt haben ; so werden solche
andurch aufgeforvert , binnen 6 Wochen bey
dahicsigem Amt um so gewisser zu erscheinen ,
als widttgenfalls nach den Landesgesetzen gegen
sie verfahren werden solle.

Sinsheim den 21 . Juny 181$.
Großherzogl , Bad . Bezirksamt . .

Krancher . v

Vorladung des Deserteur Andreas Hug
von Endingen .

( 2) Der zum zweytenmol aus seiner Gar »
nison in Karlsruhe treulos entwicheneAndreas
H uq von Eiidtngcn wird hiemit ausgefordert ,
binnen 6 Wochen bey der Unterzeichneten Stelle
sich um so sicherer zu stellen und zu seiner Pflicht
» .ickzukehren , als sonsten nach Maasgabr der
diesfalls bestehenden Gesetze gegen ihn würde
fürgefahren werden.

Endlagen den 22 . Juny 1813 .
Großherzogl . Bad . Bezirksamt .

Bau müller .
Vorladung des Marlen Redet von Ep »

pingcn.
( 2 / Ma rt in Redel Bürgersiohn von Ev »

pinqen , vhn> Profession , welcher im Jahr 1793
ebne obrigkeitliche Erlaub,,iß sich entferne hat ,
wird andurch aueqe,ordert , sich binnen 3 Mc »
naten dahier zu sistlren , da andernfalls nach der
Landeskvnstelulion gegen ihn wird verfügt werden.

Breiten den 23 . H13 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Renig .
Vorladung des Professor Schn ar , reisender

wechauifcher Kü ' stier aus Wien
(2) Prvtesior Sw uar , rcisnorr mechani-

scher Künstler aus W » , w«ro biemik össnt .
lich aufgeforoerl . die dem hiesigen Eml 'mn .
wwth Kay schon vor zwey Jahren sur eine

Schuld von 60 st . 12 kr. als Faustpfand zn»
rückgclasscnen goldenen mit guten Steinen de»
fetzten Ohrenringe , binnen sechs Wochen gegen
Bezahlung der Schuld auszulösen , widrtqens
dieselben nach dem Ausuchen des Pfaodinha .
bers nach, Umßuß des Termins gerichtlich ver»
steigert , aus dem Erlöse dir Schuld sammt
Kosten getilgt , und der allenfallsige Rest in
amtliche Verwahrung genommen werden solle.

Baden im Murgkreise den 18 . Juny 1813 »
Großherzogliches Bezirksamt .

Schnetzler .
Vorladung Milizpflichttger .

<3) Nachstehende ledige Bursche aus dieffei«
tigem Amtsbezirke , welche das Loos traf , un »
ter das Großherzogliche Militair als Rekcutm
kinzutreten ; bcnanntiich :

Von Engen :
Joseph Kupferschmid , Hafner ,

von Alidorf:
Franz Xaver Distel , Schneider,
Franz Xaver Weilmann , Schneider,
Johann Baptist Fr icke r , Bauer ,

von Welschingen :
Jakob Dietrich , Weber ,

von Ani '
el singen :

Joseph Rtgling , Bauer ,
werben , da deren Aufenthaltsort unbekannt ist,
aufgesordert , sich binnen 6 Wochen bey hiesi»
gem Amte zu stellen , oder zu gewärtigen , daß
nach der Landeskonstitution gegen sie verfahren
werde.

Engen den 12. Juny 1813 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Eckhard .
Vorladung drS Franz A » l o n N o r U von

Meersburq .
( 1) Der schon seil 30 Jahren abwesend«

ledig« Schuster Franz Anton Noell von
Merrsburg gebürtig , wird auf Anrufen seiner
nächsten Verwandten anmil gerichtlich vorgrla »
den , sich bev diess ittgem Bezirksamt binnen 3
Monaten a dato dieser Kundmachung , unter
dem Präjudiz zu meiden » daß widrigenfalls bcv
seinen fcrnerm Stillfchwelgen die sich anqemel.
dete nächste Verwandte dry Ermanglung sich
gehörig auswelsendcr Abkömmlinge in den für¬
sorglichen Bsie seines Vermögens gesetzlich
werden eingrsitzet werben.
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Meersbueg den 19 . Iuny 1813 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Schlemmer .

Obrigkeitliche Kundmachungen .

Landesverweisung .
( 1 ) Der wegen Betrügereyen hier in Unter »

suchung gestandene I o h. Baptist Staitzer
von Oroff aus Ungarn , ( welcher auch vorgiebt ,
von Nocbweil im Breisgau gebürtig zu scyn)
ist von dem Großherzogl . Hofgerichte zu Frey ,
bürg mittelst hohen Urlyeils der Großhcrzoglich
Badischen Lande verwiese » , und heute aus sei¬
nem Arreste entlassen worden .

Signalement .
Er mißt 5 Schuh 4 Zoll , ist magerer Sta «

tur , und besonders daran kennbar , daß er am
rechten Fuße etwas hinket und auf der linken
Seite ein gebrochenes Unterkieftr , dann auf
der Stirne Imker Seits eine Hirbnarbe , und
eine weitere auf der rechten Seite über den
Augenwinkel hat . Seine Gesichtsfarbe ist blaß ,
die Stirne etwas hervorragend , die Augen
grau , die Rast spitzig und gevad , der Mund
und besonders bas Kinn klein , die Haare braun ,
und hinten in einen geflochtenen Zopf gebunden .
Er trägt ein schwarz seidenes Halstuch , eine
kurze Jacke , lange Hosen und ein über einan »
vergehendes mit gelben Knöpfen besetztes Gillet ,
sämmtlich von grünem Tuch , dann Stiefel
ohne Kappen , und einen schwarzen runden Hut
von Filz .

Slockach den 25 . Iuny 1813 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Müller .
Landesverweisung .

( 1 ) Susanne Großin von Laibach ge«
bürtig , welche wegen Landstreicherry .und Mit -
Wissenschaft von Diebstählen seit dem 28ken
September 1811 in dem hiesigen Zuchthaus
gefänglich eingesessen , wurde heute nach er.
standen « Strafzeit entlassen und dev grsamm .
ten Großherzogl . Bad . Landen verwiesen .

Signalement .
Diese Person ist dermalen 25 Jahr alt , S >

1 " groß , von gesetzt « Statur , hat ein länglicht
Gesicht , mit blaff « Gesichtsfarbe , hellbraune

Haare und Augenbraunen , graue Augen , breite
Raft , kleinen Mund , gute Zähne , spitzes Kinn .

Ihre bey 'der Entlassung angehabte Kleidung
bestund in einer Schwahenlwube , weiß und roch
gestresste« Halstuch , gestrickten grau wollenen
Jack , roch gestreiften Rock , blau und braun
gestreistcn . baumwollenen Schurz , wollene
Strümpfe , ledernen Schuhen .

Mannheim den 26 . Iuny 1813 .
Großherzogl . Bad . Zuchthausverwaltung .

Kiefer .
Mundtodterklärung der Joseph Ignatz

Müllersch en Eheleute von Wvhlen .
Di « Saifenstedtr Joseph Ignatz Mül «

1er sch e Eheleute von Wyhlen sind im iteu
Grade mundtodt erklärt , und ihnen Friedlin
Müller von da als Pfleger bestellt und ver «
pflichttt worden .

Dieses wird ««durch verkündet .
Lörrach den 21 . Iuny 1813 .

Großherzogl . Bad . Bezirksamt .
B a u m ü l l e r .

Stvafurthe ils Publikation .
( 1 ) Nachdem der mtlizpfl -chtige Jakob

Binz , Kupftrschmidtgeftll von Riegel , der
ergangenen Ediktalvorladunq nicht gefolgt ist ,
sb wird derselbe hiemit zu Folge hohem Kreis »
direkroriaibeschluffes vom 22ten Iuny d. I .
Nr . 9422 seines Vermögens für verlustig er .
klärt , welches hiemit öffentlich bekannt gemacht
wird .

Endingen dm 1 . July 1813.
Großherzogliches Bezirksamt .

Dr . Kapferer .
Strafurthrilspublikarion .

( 2) Bey der außerordentlichen Rckrutenzir .
hung pro 1813 find nachstehende abwesende
Milizpflichkigr , brnanntlich :

Johann Ulmer , von Obcrwvlfach ,
Mathias Reis , von Schavbach , und
Johann Bächle von Kinzigthal , mit dem

Loos betroffen worden , und haben sich der er¬
gangenen öffentlichen Vorladung gemäß bisher
nicht gestellt .

Dieselben werden dah « kaut hohen Kinnq -
kreisdirrktorialbefchlusses vom 16 . d . Nr . 7710
des Ortsbürgerrechts »« lustig , wie ihr gegen¬
wärtiges und künftiges Vermögen dem Groß ,
hrrzogk Fiskus unter Porbehalt weiter « Ahn »
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düng im BetretungSfakl für verfallen erklärt .
Welches hicmit öffentlich bekannt gemacht wird .

Wolfach den 21 . Iuny 1813 .
Großherzogl . Bad . Bezirksamt .

Knüpfer .
Strafurthetlspubltkation .

<2) Gegen den zum Rekruten bestimmten
nach der Assntirung entwichenen Johann
Nepomuck Sütterle von Heitersheim
ist durch hohen Kreisdirektorialbeschluß vom 11 .

Iuny d. I . Nr . 8741 die Vermögenskonstska .
twn erkennt worden .

Welches andurch verkündet wird .
Staufen den 16 - Iuny 1813 .

Großherzoqliches Bezirksamt
Dutllinger .

Vakante Slipendten .
( 3) Don den von dem verstorbenen Dekan

und Pfarrer Frey zu Zell gestifteten drcy Ski «

pendien für studircndc Jünglinge ist bas eine

erledigt , welches jährlich 41 st- 40 kr . einträgt .
Diejenigen , welche auS dem Rechte der Der »

wandkichafk zu dem verstorbenen Stifter , oder
aus andern von dem Stifter vorgeschrtebenrn
Eigenschaften der Dürftigkeit , Frömmigkeit
und Fähigkeit einen Anspruch auf dieses Sti¬

pendium machen zu können glauben , werden
daher aufgefordert , ihre Bittschriften nebst Stu -
dien , und Sittenzeugnissen binnen 4 Wochen bey
dem Unterzeichneten Bczirksamte cinzuretchen .

Sückingrn hen 16 . Iuny 1813 .
Großherzogl . Bad . Bezirksamt .

Gerhard .
Munbtodterklärung und Schuldenliquidation

des OchsrnwirthJohann Günter von
Zähringen .

( 3) Ochsenwirth Johann Günter von
Zähringen ist wegen leichtsinnigem Lebenswandel
für mundtobt im ersten Grad erklärt , und zu
seinem Pfleger Georg Rnltemann von da anfge .

stellt worben , ohne dessen Einwilligung G ü n .
ter keine verbindliche Handlung etnzugehen be.
fugt ist.

Welches mit dem Anhänge öffentlich bekannt

gemacht w »rd , daß diejenigen . welche an den
Mundlvdten etwas zu fordern haben , bev der
auf d r n 1 4 1 e n k. M . Vormittags 9 Uhr im
che vorigen Rcqierungshause dahier angeorbne .
tc« EchuidenliquibattonStagfahtt vor dem dies.

seitigen Amtsreviforat erscheinen , und ihre For¬
derungen unter Ausweisung der in Händen ha¬
benden Urkunden zum Protokolle anmelden sollen .

Frcyburg den 18 . Iuny 1813 .
Großherzogliches II . Landamt .

F . Molitor .
Verschollenheitserklärung .

( 1 ) Da der unterm 10 . Iuny 1813 . zur Er¬
hebung seines unter Pflegschaft - stehenden Ver¬
mögens innerhalb Jahresfrist vorgeladene Ga¬
briel Kl ein Hans von Neuweyer binnen
dieser Frist sich weder in Person noch durch Be¬
vollmächtigte gemeldet hat , so wird derselbe
anmit für verschollen erkläret , und dessen Ver¬
mögen seinen nächsten Anverwandten gege»
Kaution zur Nutznießung überlassen , welches
öffentlich bekannt gemacht wird .

. Steinbach den 17 . Iuny 1813 .
Großherzogliches Amt .

Gärtner .

Kaufantkäge .
Haus - Verkauf .

Samstags den 24ten n . 93t. Jul »
wird das Zstöckige kleine Haus des in die Gant
gerathenen Metzgers Konrad Würth von
Stühlingen öffentlich dahier im Adlerwirths -
hause versteigert werden , wozu man die Kaufs ,
lustigen mit dem einladet , daß sich die Frem¬
den über ihr Vermögen legal auszuweifen haben ,
um zur Steigerung zugelaffen zu werden .

Stühlingen den 24 . Iuny 1813 .
Großherzogl . Bad . Amtsreviforat .

v . Schwab .
Haus - Verkauf .

fl ) Auf hohe Dreisamkreisdirektorialverfü »
gung wird Freytags den 2Zten d . M .
Nachmittag um 3 Uhr das der Gemeinde
Odcrhausen zugehörige anderthaldstöckiz « , von
Holz gebaute Mcßmerhaus sammk einem un¬
gefähr 1500 mSchuh großen Gemüsgärrl « in
dem dortigen Gemeindswirthshaus an den Meist -
biethendrn versteigert werden .

Der Ausrustpreis ist 600 fl»
und die Kaufsbedingniffc sind :

1 . Wird hohe Ratifikation Vorbehalten .
2 . Ist der KaufschiüinA in sechs vom Kaust -
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tage an mit & pCto . verzinslichen Jahrs ,
tcrmineu zu bezahlen , oder ein demselben
gleichkommendes, von der Gemeinde an .
zuwelsendes Kapital zu übernehmen .

3 . Hat der Käufer nebst dem , daß bis zur
gänzlichen Abzahlung des Kaufschillings

, das erste Pfandrecht auf das Haus vor,
behalten ist , zur Bedeckung der Kaufs ,
summe noch weitere Sicherheit zu leisten .

4. Auswärtige Kaufslicbhader haben sich mit
odrigkeiklichen Sitten , und Vermögens «

zeugnisscn auszuweisen.
Kenzingen den Z . Iuly 1813 .

Groß Herzog! . Bad . Amtsreviforat .
Farcu schon .

Reben « Verkauf .
( 1 ) Am 22ten Iuly d . I . werden auf

Ansuchen des Rebmanns Joseph SchnelN
desselben 4 Haufen Reben am untern Schloß «

berg , k. S . Schuüermeister Linder , oben das

Auqustinrrftld , a . S . Hr . Professor Schmide «

rer , unten der ALmendweg, an den Mcistbie.

thendcn verkauft werden.
Der Ausrufsvrets ist 150 fl.
An dem Kaufschiüing sollen 120 fl. baar ,

der Uebrrrest fammk Zinsen in einem Halden
Jahr vom Kausstage an bezahlt werden.

Bis zur gänzlichen Berichtigung , des Kauf ,

schillings wird das erste Pfandrecht vorbchal»

ten , auch wird für bas Gütermaas keine Währ «

schaft geleistet. , ^
Auf diesen Reben haften 25 kr . jährlicher

Bodenzins an das städtische Rentamt .
Freydurg den 2 . Julv 1813 .

Großherzogl. Stadtamtsrcvlsorat .
Wolfrnger .

Haus und Reben « Versteinerung .^
O ) Am 8ten Iuly d. I . werden aiff

Ansuchen des Rebmanns Alexander Steu .
rer in Herbem dessen eigenlyümllchc , im untern
Dorft Herder» gelegene Behausung , Scheuer
und Stallung , dann das daran stoßende , vier
und ein halben Hausen , Minder oder mehr ,
betragende Rebselk samml dem i0 Schuhe drei,
ten eigenthümiichen Platz vor dem Gebäude
(zu welchen Liegenschaften auch der hinter dem
HauS fteystehende Backofen , nicht aber der da.
dey befindliche doppelte Scbwiinstall gegeben
wird ) öffentlich am gewöhnlichen Ort dahier

auf dem Münsierplatz versteigert werden. Die
Anstcßer dieser Liegenschaften find e . S . und
oben Schullehrer Jakob Merz , a . S - und un ,
ten Jakob Reichenbach , hinten Sebaüian Sau .
mer , vorncn der ALmendweg. Es haftet oar«
auf ein Bodenzins von i fl. 281 kr . jährlich .
Sie sind bereits angekauft , und werden jufam #
nun ausgcrufcn um 2400 fl. rhln .

Die übrigen Kaufbedingnisse find :
1. Der Käufer zahlt binnen 14 Tagen vom

Sleigerungstage an 400 fl . sammt dem
Meh erlös baar , sodann an Martini d . 3 *

'

und der vier nachfolgenden Jahre den Rest
des Kaufschillings in fünf Terminen , je»
den zu 400 fi . welche zu 5 vCto . vom
Steigerungsrage an verzinslich sind.

2 . Die Zahlung darf nur an diejenigen Per «
sonen geschehen , an welche das Gericht sie
anweisen wird .

3. Bis zur gänzlichen Berichtigung des Kauf »
schillings wird auf obigen Liegenschaften kür
denselben das erste Pfandrecht Vorbehalten.

4 . Der Verkäufer behält sich ausdrücklich vor,
bis zur Steigerung alle reifen Früchte der
obigen Grundstücke fich zuzucignen , auch
big Michaeli d . I . die Wohnung im nas »
zen Haufe und den Gebrauch der Stal »
lung ; endlich feine diesjährige Ernte , i«. -
koch ohne allen Verzug , gleich nachdem
sie eingethan ftyn wird , in der obigen
Scheuer ausdrcfchcn zu dürfen ; so weites
sich mit diefein Vorbehalt verträgt , kann
jedoch der Käufer schon dieses Jahr in
dieser Scheuer heuen und ernten .

6 . Wenn einstens ein Anbau an dem Giebel
des obern Gebäudes gegenJakob Reichet'»
bach zu , errichtet würde ; iö gehört alles,
was als Ersatz für das Miketqciikhum an
jenem Giebel die Kunstverständigen dem
Anbaucr auflegcn werden , der Mutter des
Verkäufers , Maria R >fi « .

Freydurg den 21 . Junv 1813 .
Großhcrzogllchcs Stadtamtsrevjforak .

Ris .
Ziegelhütte . Drrkan s.

( 1) Mittwoch den Ilten August d.
I . Vormitlaas um 10 Uhr wird im G sthaus
zu St . Blasien nach der hohen Wesenkrets .
Direklorkalversügung «ich 4, Juny p. I . dis
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herrschaftliche Ziegclhütte ncbst Zugehorden ju
Sk . Blasien , unker denen über hcrrschastltche
Realitätenverkäufe bestehenden normalen Ve «

dingungen , öffentlich versteigert werden .
Das ganze Vcrkaufsodiekk enthält :

s ) die sehr geräumige und wohl unterhaltene

Ztcgelhütte selbg ,
b ) 3 Viertel 66L Ruthen Platz dabey , mtt

einem Gcmüsgarien und dem Recht ein

Wohnhaus hierauf erbauen zu dürfen ,
o ) 6 Jaucherc 40 | Ruthen ansgewähltes

Acker und wässcrbares Mattländ ganz nahe
babev ,

d ) 3 Viertel 3 Ruthen Lcttenacker im Nog .

genschwielcr Bann , und
c ) l Viertel 11 Ruthen Kalksieinacker bey

Waldkirch .
Wozu alte Kauftliebhaber höflich ringe »

laden sind.
St . Blasien den 28 . Iuny 1813 .

Großherzoglichc Domanialvrrwaltung .
Herr in an ».

Früchte . Verkauf .
( 1) Auf dem hiesigen herrschaftlichen Frucht «

kästen liegen ungefähr 2000 Sester Hader dem

Handverkäufe ausgcfttzt .
Wozu die Liebhaber eillgeladen werden .
St . Peter den 2 . 2 " ly 1813 .

Großhcrzogl . Domanialverwaltung .
Win gier .

Fruchtz ehe nd . Versteigerung .

Künftigen Sonntag den Uten Iuly
d. I . wird der ' Fruchtzehend vom ganzen Lehe ,
nur und einem Thcilc des Beyenhäusemer Ban .
»es öffentlich an den Metstbicthendcn verpachtet
werden .

Die Versteigerung zu Leben nimt ihren An »

fang Nachmittags um 2 Uhr in dein Wirths -

Hause zum Hirschen , zu Betzenhäuscn aber um
3 Uhr in der Krone allda .

Skistungsverwaltung .
Maier .

Fruchtzehend . Derstetgerung .

Dir der hohen Schuir dahier zuständigen

Fruchtzehenden werden in nachbenaunten Or .

tcn , als :

zu Reuthe am 8ten d. M . Früh 8 Uhr zu

Unterrruthe in der Krone , zu Iechtiogcnam

nämlichen Tage Abends 5 Uhr auf dortiger
Gemeindsstuöe ,

zu Burgheim am Sten d. M . Früh 8 Uhv
in der Krone ,

zu Bötzingcn am nämlichen Tage Nachmittags
1 Uhr im Adler an den Meistbiethenden
für dieses Jahr öffentlich verpachtet werden ,

wozu auch die auswärtigen Pachtungslieb «

Haber böstichst eingeladen werden .
Freydurg den 5 . Iuly 1813 .

Bruberhofer .
Gutsverpachtung und Viehverstei »

gerung .
Der Blattcnhof sammt den dazu gehörigen

Bcrghäusern ist auf 10 Jahre zu vcrmielhen
ganz und Theilweis - Auch sind daselbst Pferde ,
Ochsen , Kühe , Kälber , Schaafe , Schweine rc.
zu verkauft « . Das Nähere ist in der Behau «

sung der Frau von Hindcrfad in der grünen
Wäldergasse Nr . 166 zu erfragen .

Güter . Versteigerung .
(2 ) In Folge hoher Direktorialweistrng werden

die sogenannten Pfrundgüter zu Stahringen un »
ker Vorbehalt der höchsten Genehmigung öffent «
lich »ersteigert werden .

Diese Pfrundgüter , welche die gegenwärti «

gen Besitzer dieses Jahr noch zu benutzen haben ,
begreifen in sich :

An Ackerfeld 31 Jauchert 2 Vrlg .
— Wiesen 2 Maad i Vrlg .
— • ausgcstcckten Reben 9 Manngrab .

Die Verkaufsbedinaungcn werden bey der Ver «
steigcrung , welche Donnerstag den 15te »
k. M . Vormittags 10 Uhr in dem WirlhshauS
zu Stahringen vorgcnommcn werden wird , be»
kannl gemacht , und können in der Zwischen »

zeit bcy Unterzeichneter Behörde « ingefthen
werde ».

Radolphzcll den 24 . Iuny 1813 .
Kroßherzogliche Domanialverwaltung .

Klett .
Brennholz . Versteigerung .

( 2 ) Donnerstags den 15 . Iuly und
des darauf folgenden Tags werden in verschie«
denen Distrikten des Emmendinger Forsts 227
Klafter Brennholz und bSSO Stück Wellen offenr.
lich versteigert werden .

Di « Liebhaber mögen sich am bestimmten Tag
dkS Morgens 8 Uhr auf dem Schlag herwärts
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M Klosters Thenttibach , wo mit der Steige ,
rung der Anfang gemacht wird , einfinden , und
die Bedingniffe anbören.

Kenjingen den 28 . Iuny 1813.
Großherzogliche Fvrstinspcktion .

Hosp .
Zehrnd - Versteigerung .

(2) Am Donnerstag den 8ten d. M .
Vormittags S Uhr wird die hiesige löbliche
Münsterfadrik . Verwaltung im Kreuzwirths.
Haus zu Bcnzhauftn den ihr im dortigen Bann
justebenden Groß . und Kleinzehcnd mit Inbe -
griff des Hanfes an den Meistviethenden ver-
pachten . .

Welches hiemit zu Jedermanns Wiffenichaft
bekannt gemacht wird .

Freyburg den 1 . July 1813 .
Grvßhcrz . Amt über Hochtorf u . Benzhauscn .

Dobel .
Hans , und Acker . Versteigerung .
(2) Donnerstag den 22tcnk . M . July

wird das zurJakob WLisenbergerschen
Gantmosse gehörige Haus fammt Scheuer ,
Stallung , Höffe und Krautgärtle in der oder»
Vorstadt, e . S . Kafpar Blcile , a . S . Anton
Goldschmidt , nebst 2 Sester Acker im Burloch,
und 3 Sester d. im Ncstbruch in dem hicst.
gen Hirschenwirthshause Nachmittag um 3 Uhr
dem öffentlichen Mcistdothe ausgrfetzl werden.

Die Kaufslustigen werden zu dieser Steige¬

rung mit der Bemerkung eingekaden , daß aus«
wärtige ^ Käufer sich mit obrigkeitlichen Vermö¬
gens , und Sittenzeugnissen auszuweiscn haben.

Kenzingen den 23 . Iuny 1813.
Großherzogl . Bad . Amtsrevisorat .

Farenschon .
Wirthsch a fts - Verkauf .

(2) Der Wirth Michael Heitzman zu
Eisenbach auf dem Höchsten ist entschlossen , sein
mit Wirthschaftsgerrchtigkeit versehenes Wohn.
Haus nebst dem dazu gehörigen Gute und eint,
gen Wirthschaslsgeräthschaflen von freyer Hand
durch öffentliche Versteigerung zu verkaufen.

Diese Versteigerung wird man am lOten
des künftigen Monates July daselbst vorneh¬
men , wovon die KauMebhater benachrichtiget
werden.

Neustadt den 21 ! Iuny 1813.
Großherzogl. Bad . Amtsrevisorat.

Mors .

Dienstnachricht.
Der . durch Beförderung des Schullehrers

Schöpft in in Erledigung gekommene evan .
gelisch lutherische Schuldienst zu Langenau ,
im Wiestnkceis , ist unterm 29 . Iuny 1813 .
dem bisherigen Schulkaudidaten und Schul -
seminaristen Johann Valentin Nagel
von Langensteinbach übertragen worden.

Frucht - Preise .

rag.

tzulyi

« Fun

Namen
des Ons .

Wai - lHalb ^
Kcv

Freyburg , beste
mittlere
geringere

Emendmgcn/b .
mittlere

Staufen , beste
mittlere
geringere

kndingen , beste
mittlere

Heitersbeim , b.
mittlere
geringere

Herbolzheim , b.
mtttiere

zen
si . kr-'

i ;üiis6
124

54
45

MM . , rmi .
si . lkrvfl . fr
1130
1 ;20
1| 12
1(24
1(21
1 27
121

15>
21
18
12

r-
zj

- S
»
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